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789 2011/120

Kanton Basel-Landschaft Landrat

Bericht der Bau- und Planungskommission an den Landrat

betreffend Beantwortung Postulat 2007/115, “Mit dem ÖV ins römische Theater in Augusta
Raurica”

Vom 9. Juni 2011

1. Ausgangslage

Am 19. April 2011 haben Hanni Huggel und 17 Mitunter-
zeichnende das Postulat "Mit dem ÖV ins römische Thea-
ter in Augusta Raurica" eingereicht und damit den Regie-
rungsrat gebeten zu prüfen, mit welchen Massnahmen die
Anreise nach Augusta Raurica mit dem Öffentlichen Ver-
kehr (ÖV) gefördert werden könne. Zugleich solle der
Regierungsrat die Beschilderung und die Wegführung
vom Bahnhof Kaiseraugst zu Augusta Raurica überprüfen
und verbessern.

Der Regierungsrat räumt in seiner Antwort auf das
Postulat ein, dass die Fussweg-Wegweisung nach gewis-
sen Anpassungen vor Ort nicht mehr die gleiche Qualität
wie früher aufweise, aber immer noch gut sei. Zudem
plane die Hauptabteilung Römerstadt zusammen mit der
Gemeinde Kaiseraugst, eine neue Fussweg-Passerelle
zur Römerstadt hin zu installieren. Hinsichtlich Anreise mit
dem ÖV verweist der Regierungsrat auf KombiTickets
TNW, die bei Grossveranstaltungen in Augusta Raurica
für Anfahrt und Eintritt angeboten werden. Ein ständiges
Angebot dieser Art bestehe noch nicht, könnte aber mit
den neuen Ticketautomaten des TNW realisiert werden -
ein entsprechender Antrag müsste an den TNW gestellt
werden.

Weil Mängel in der Wegweisung und in der Kunden-
information erkannt worden seien und bereits daran seien,
behoben zu werden, beantragt der Regierungsrat, das
Postulat 2007/115 als erfüllt abzuschreiben.

Für Details wird auf die Vorlage selbst verwiesen.

2. Beratung durch die BPK

Die BPK behandelte diese Vorlage nach deren Überwei-
sung durch das Büro des Landrats am 5. Mai 2011 an
ihrer Sitzungen vom 12. Mai 2011. Unterstützt wurde die
Kommission in ihrer Beratung durch Regierungsratsprä-
sident Jörg Krähenbühl, Vorsteher der BUD, Markus Mei-
singer, im ARP Leiter der Abteilung ÖV, und Landrätin
Hanni Huggel.

2.1 Wegweisung - wo durch wen zu lösen?

In Ergänzung zur Vorlage wurde in der Kommission auf
das Problem der Namensverwechslung mit Salina Raurica

(Regio-S-Bahn-Haltestelle westlich von Kaiseraugst) hin-
gewiesen, was viele Besucher am falschen Ort aussteigen
lasse. Hierfür bestehe laut SBB keine technische Möglich-
keit, die Fahrgäste z.B. mit einem Icon für die Römerstadt
auf den Displays in den Zügen besser zu leiten. Dies wäre
höchstens durch eine Umbenennung des Bahnhofs Kai-
seraugst in "Kaiseraugst - Augusta Raurica" möglich. Dies
würde aber ca. CHF 70'000 kosten, wobei die Teilung der
Kosten, die auf Änderungen in der Elektronik zurückzufüh-
ren seien, im Detail noch geklärt werden müsste. Insge-
samt wird die Haltung der SBB in dieser Sache als wenig
kooperativ beurteilt. Von Seiten der BPK wurde noch vor-
geschlagen, auch von der Haltestelle Salina Raurica her
einen Weg in die Römerstadt auszuschildern und die
entsprechende Fussgängerbrücke über die Ergolz zu
erstellen.

://: Eintreten auf die Vorlage ist unbestritten.

3. Detailberatung

3.1 Abschreibung verschieben?

Es wurde beantragt, das Postulat erst abzuschreiben,
wenn die für Ende 2011 in Aussicht gestellten Verbesse-
rungen hinsichtlich Beschilderung Tatsache geworden
seien. Diesem Antrag wurde entgegengehalten, dass
dafür der Landrat das falsche Parlament sei.

4. Antrag an den Landrat

://: Die BPK empfiehlt dem Landrat mit 10:2 Stimmen,
das Postulat 2007/115 abzuschreiben.

Laufen, 9. Juni 2011

Im Namen der Bau- und Planungskommission
Der Präsident: Rolf Richterich
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